
30 Jahre Feuerwehr – Wallfahrt Maria Luggau 
 

Jene Kameraden, welche an einem Sams-

tagnachmittag im Sommer 1982 mit ihrem 

Komm. Weneberger Hermann beisammen 

standen und besorgt zu den dunklen Ge-

witterwolken aufschauten, hätten sich da-

mals nie gedacht, dass das dabei gemachte  

Versprechen 30 Jahre lang seine Gültigkeit und Bedeutung 

beibehalten sollte:  

 Wenn wir bei diesen schlechten Wetteraussichten unser Fest halbwegs 

vernünftig abwickeln könnten, müssten wir danach als  Dank eigentlich 

zu Fuß nach Maria Luggau pilgern. 
 

So passierte es dann auch, dass einerseits aus Dankbarkeit, 

andererseits auch mit einem sportlichen Hintergedanken die 

erste Feuerwallfahrt vom Luggauer Brüggelen über den Ko-

felpass von 11 Kameraden in Angriff genommen wurde. In 

der Basilika zelebrierte unser Pfarrer Killian Unterluggauer 

die Wallfahrermesse. Die Eindrücke waren damals so stark,  

dass die Kameradschaft beschloss, diese Wallfahrt weiterzupflegen und 

auch die Bevölkerung daheim zur Teilnahme zu motivieren.  
 

Das gelang vortrefflich. Die folgenden Wallfahrermessen 

wurden durch die Unterstützung der heimischen Vereine 

noch zusätzlich aufgewertet. Aus einem ursprünglichen An-

liegen der Feuerwehr wurde die herbstliche Wallfahrt für 

viele ein fixer Termin. Dank gilt allen Teilnehmern, Organi-

satoren und Unterstützern für die Treue. Möge unser Gehen 

über den Kofel ein fixer Termin im Jahresablauf bleiben.  
 

Wir laden Sie alle ein, die Feuerwehrkame-

raden mit ihren Familien, die Bevölkerung 

und alle Freunde, am Samstag, dem 1. Sep-

tember 2012 wieder über den Kofelpass zu 

wandern oder mit dem Auto anzureisen.  
 

Wir können die persönlichen Sorgen und Bitten, aber auch 

allen Dank bei der Messfeier in der Basilika der Gottesmut-

ter von Maria Luggau zu Füßen legen. 
 

Gott segne dich, 

wenn du des Morgens aufstehst, 

noch bevor es dir gelingt, 

dich über den Tag zu ärgern 

oder dich vor ihm zu fürchten. 
 

Gott segne dich 

mitten im Trubel des Alltags, 

wenn du gar nicht dazukommst, 

an ihn zu denken. 
 

Gott segne dich, 

wenn dir etwas Schweres widerfährt, 

noch bevor es sich in deinem Herzen 

festsetzen kann. 
 

Gott segne dich am Abend, 

indem er die Schatten des Tages 

von dir nimmt, noch bevor sie sich 

in deine Träume schleichen. 
 

Gott segne dich, 

wo du gerade gehst und stehst, 

lachst oder weinst,  

glänzt oder versagst. 
 

Gott segne dich in allem, 

was du tust und lässt. 


